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Das kann ich schon: Willst du mal sehen? 
 
Zebra Franz und seine Freundin, das Schweinchen Rosalinde, kommen 
gerade von der Schule. Schon seit einem halben Jahr sind sie jetzt 
Schulkinder. In ihrer Klasse haben sie viele neue Freunde gefunden und 
Rosalinde findet, dass sie die tollste Lehrerin der ganzen Schule haben. 
 
An der alten Eiche treffen sie Jumo, den Elefanten. „He, Jumo“,  
ruft Franz, „gehst du Fußballspielen? Warte ich komme mit!“ 

 
„Mit Babys spiele ich nicht!“ sagt Jumo.  
Er ist schon 8 Jahre alt und spielt im Verein. 
„Pah, ich bin doch kein Baby mehr. In der 
Schule spielen wir jeden Tag Fußball.  
In der großen Pause! Ich kann mindestens  
so gut Tore schießen wie du!“, erwidert Franz, 
schnappt sich Jumos Ball, rennt los, schießt 
und … 

 
„Tor! Tor!“ schreit Rosalinde. Franz hat tatsächlich sofort das Tor 
getroffen. Rosalinde ist mächtig stolz auf ihren Freund.  
 
Jumo weiß noch gar nicht, was er dazu sagen soll, da tönt ein 
Stimmchen, oben aus dem Baum: „Was ist hier denn los? Kann ich 
mitmachen?“ Das ist Larry, das schnellste Eichhörnchen von 
Mühlendorf. 
 
„Och, Franz zeigt Jumo nur, wie toll er Tore schießen kann. Das hat er in 
der Schule gelernt!“, meint Rosalinde. Jumo ist nicht beeindruckt:  
„Tore schießen konnte ich schon immer.“ Aber das lässt Larry nicht 
gelten: „Na und, kannst du auch was Neues? Also ich kann inzwischen 
einen Kopfstand machen. Wollt ihr mal sehen?“ 
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„Und ich kann lesen. Außerdem habe ich das Seepferdchen geschafft“, 
meint Rosalinde. Das will Jumo sehen. Rosalinde war doch immer so 
wasserscheu. 
 
„Aber nur, wenn du uns auch etwas zeigen kannst!“, ruft Franz, der 
inzwischen zurückgekommen ist. Da muss Jumo erst mal überlegen. 
Aber bis zum Nachmittag wird ihm schon noch etwas einfallen.  
Dann wollen sie sich nämlich alle wieder treffen. 
 


